
Dezember 2023 / Januar 2024

• Andacht, „Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, 
   das du bereitet hast vor allen Völkern.“
• Advent und Weihnachten    • Neuer Jugendreferent  • Neues aus dem Presbyterium
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Zum Titelbild: 
Das Fresko von Carl Christian Vogel von Vogelstein entdeckten wir auf der Gemeinde-
fahrt nach Dresden in der Schlosskapelle Pillnitz. Der Maler verewigte seinen eigenen 
Hund an der Krippe! Weitere Bilder der Reise und ein ausführlicher Bericht erscheinen in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindebriefs.
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Zum Titelbild:  
Eine Weihnachtskrippe, Darstellung der biblischen Weihnachtsgeschichte mit Menschen-, Engel- 
und Tierfiguren, hier mit offenem Krippenstall und orientalischen Bezügen, angelehnt an die Gegend 
von Bethlehem. Krippen zeigen Szenen der Geburt Jesu Christi und erinnern uns an die Geschehnisse 
der Heiligen Nacht aus der Weihnachtsgeschichte. Es gibt im Neuen Testament zwei verschiedene 
„Weihnachtsgeschichten“ mit jeweils eigenem Profil. Die meisten Weihnachtskrippen kombinieren 
Elemente aus beiden Evangelien, wenn sie sowohl das Kind in der Krippe und die Anbetung der 
Hirten (nach Lukas) als auch die Geschenke bringenden Könige und den Stern von Bethlehem (nach 
Matthäus) enthalten.
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Montags
 15:00 Uhr  Spielkreis für Senioren
 16:30-18:00 Uhr Jungschar
Dienstags
 17:00 Uhr Musikalische Früherziehung
 20:00 Uhr  Puppenkurs
Mittwochs
 9:30 Uhr Krabbelgruppe II
 15:30 Uhr Frauenhilfe: 
  (09.12.2015. und 13.01.2016)
Donnerstags
 08:30 Uhr „Wuselgarten“ 
 19:30 Uhr Posaunenchor
 19:30 Uhr „Zwischending“, 
  ein Gespräch für Frauen
Besondere Termine: 
10. 12. (Donnerstag)
 16 bis 18 Uhr Offene Kirche
18.12. (Freitag)
 16.00 Uhr Weihnachtsfeier vom 
  Senioren-Treff
  Herr Just mit Weihnacht-
  lichem, Gesang und Gitarre
14.01. (Donnerstag)
 16 bis 18 Uhr Offene Kirche
15.01. (Freitag)
 11:30-13:00 Uhr Offene Kirche
 16:00 Uhr  Senioren-Treff Karnevalsfeier
  mit dem Prinzenpaar und den
  Tanzmariechen 

Bezirk Gnadenkirche
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Grobe
Physiotherapie 
für Säuglinge, Kinder & Erwachsene

Krankengymnastik 
Manuelle Therapie
Bobath - Kinder & Erwachsene
Manuelle Lymphdrainage
Sportphysiotherapie
Gerätetraining
Ernährungsberatung

Wasserloses Tal 47a
58093 Hagen

Tel.: 0 23 31 - 375 15 25
Fax: 0 23 31 - 375 26 73 www.physiotherapie-grobe.de
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Andacht Monatsspruch Dezember

Simeon ist alt geworden. In Jerusalem ken-
nen alle den frommen Mann, der Tag für Tag 
in den Tempel geht. Er gilt als großer Beter, 
liegt Gott unverzagt in den Ohren. Schon lan-
ge ist er allein und verwitwet, seine Kinder 
haben eigene Wege eingeschlagen.

Aber Simeon ist noch nicht lebensüberdrüs-
sig. Jahr um Jahr nur Mühe, Arbeit und sonst 
gar nichts - das kann nicht alles gewesen 
sein! Da muss noch mehr kommen. Danach 
streckt er sich aus.

Wir alle können uns wohl in diesem Simeon 
wiederfinden. Ganz unabhängig vom Alter 
sehnen wir uns nach einer Perspektive für un-
ser Leben. Wir brauchen eine Aussicht - ganz 
besonders, wenn die Zeiten dunkel sind.

Die Alten haben Angst vor Stillstand und 
Einsamkeit. Sie sind Simeon in ihrer persön-
lichen Lebenssituation wohl besonders nahe. 
Die Jungen fürchten Klimakrise und Arten- 
sterben. Fast täglich wird unsere Erde von im-
mer neuen Naturkatastrophen heimgesucht 
- Dauerregen und Überschwemmungen hier, 
Dürren und Feuersbrünste dort. Tausende ma-
chen sich verzweifelt auf, um in den reicheren 
Ländern ein besseres Leben zu finden. Dazu 
die schlimmen Nachrichten aus Israel und 
aus der Ukraine, die uns alarmieren. Kriege - 
beinahe überwunden geglaubt - zerreißen die 
Gemeinschaft der Völker und werden noch 
auf lange Sicht das Miteinander vergiften.

So ist in jedem und jeder von uns ein Warten, 
ein Sehnen nach Besserem. Ein Leben ohne 
Perspektive wäre ganz und gar unerträglich.

Simeon ist von seinem Warten in den Tempel 
getrieben worden. Er glaubt: „Da ist der Ort, 
wo sich Gott finden lässt. Hier werde ich Got-
tes Trost schauen.“ Wer sonst als Gott könn-
te auch unserem Leben eine neue Richtung, 
eine neue Dimension verleihen? Er macht es 
aber nicht durch große Zeichen und Wunder, 
sondern tief im Herzen und dennoch deutlich 
für mein Denken und Fühlen.

Simeon erlebt es in einem für Außenstehende 
ganz unauffälligen Moment. Maria und Josef 
besuchen bald nach Weihnachten mit ihrem 
Neugeborenen den Tempel - damals ein für 
junge Eltern gängiger Brauch. Nichts Be-
sonderes also. Doch Simeon wird in diesem 
Augenblick hineingestellt in die Gegenwart 
Gottes: Er erkennt in dem Jesuskind den Hei-
land. Und spricht es aus: „Meine Augen ha-
ben deinen Heiland gesehen!“ Mit dem klei-
nen Kind, welches er begeistert in die Arme 
nimmt, legt sich ihm Gott selbst ans Herz. 
Und Simeon begreift, dass er das Licht, die 
Liebe und die Güte nicht mehr suchen muss, 
sondern gefunden hat. Sein Leben, das ihm 
bislang wie halbfertig erschienen ist, kann er 
beruhigt beschließen. Sein Dasein wird nicht 
bruchstückhaft bleiben, belastet von Schuld, 
erschöpft und bestimmt von den schweren 

„Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil, das du bereitet hast vor allen 
Völkern.“

(Lukas 2,30-31)
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Partnergesellschaft

Rechtsanwälte
Adler & Stiebing
info@rechtsanwaelte-asp.de • www.rechtsanwaelte-asp.de • Birkenhain 16 • 58093 Hagen • Tel.: 02331/37 33 33-0

Erfahrungen allein. Er weiß im Gegenteil: So 
wie er das Kind behutsam in seine Hände ge-
nommen hat, so wird ihn Gott selbst einmal 
in seine sehr viel größeren Arme schließen - 
und alles wird gut. Welch ein Trost!

Auch wir haben solchen Trost nötig, brauchen 
eine Aussicht, um unsere Sorgen loszulassen. 
Zuversichtlich leben bedeutet nicht, sorglos 
in den Tag hinein zu leben, aber so, dass uns 
die Sorgen nicht ganz und gar beherrschen. 
Wenn mich die Nachrichten manchmal gar zu 
sehr entmutigen, schalte ich den Fernseher 
ab und summe leise vor mich hin: „Ein Licht 
geht uns auf in der Dunkelheit, / durchbricht 
die Nacht und erhellt die Zeit. / Licht der 

Liebe, Lebenslicht, Gottes Geist verlässt uns 
nicht. / Licht der Liebe, Lebenslicht, Gottes 
Geist verlässt uns nicht.“

In diesen wenigen Worten steckt für mich 
fast das ganze Evangelium drin und damit 
auch die Weihnachtsbotschaft, die wir in 
diesen Wochen vielleicht nötiger brauchen 
denn je.

Gesegnete Festtage wünscht

Pfr. Dr. Ch. Weiling
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Advent und Weihnachten

Nun liegt sie wieder vor uns, oder sind wir 
schon mittendrin?, in der Advent- und Weih-
nachtszeit.

In Dortmund wird seit drei Wochen an dem 
angeblich größten Weihnachtsbaum der Welt 
gearbeitet. Man kann das sogar live per Web-
cam verfolgen, wenn man möchte. Gut, alle 
großen Ereignisse brauchen ein bisschen, 
oder auch mehr Vorlauf. Aber wenn einem in 
der ersten Dezemberwoche schon das Weih-
nachtsliedergedudel in der Innenstadt auf die 
Nerven geht, dann stimmt was nicht. Ganz 
recht, da stimmt was nicht.

Diese sogenannte schönste Zeit des Jahres hat 
in der Vorstellung derer, die sich die Einteilung 
des Kirchenjahres ausgedacht haben, ganz be-
wusst zwei sehr unterschiedliche Phasen. Die 
erste ist die Adventszeit. Das neue Kirchenjahr 
beginnt immer am ersten Advent. Der Advent 
hat 4 Sonntage, ist aber nicht immer 4 Wochen 
lang. Die 4 Adventsonntage sind die 4 Sonn-
tage vor Weihnachten, wobei der Heiligabend 
durchaus auch mal der 4. Advent sein kann. 
Die Adventszeit ist also 3 bis 4 Wochen lang. 
Gedacht ist sie, wie die 7 Wochen dauernde 
Passionszeit vor Ostern, als Zeit der Buße, des 
Fastens, der Vorbereitung. Also bewusster 
Verzicht auf Genuss, Fleisch, und laute Unter-
haltung. Die damaligen Planer des Kirchenjah-
res hielten es für richtig und sinnvoll, vor den 
großen Festen eine Zeit der Stille, der Umkehr 
und des Verzichts einzuplanen, um dann umso 
mehr Freude empfinden zu können, wenn das 
eigentliche Fest da war. Und das eigentliche 
Fest, in diesem Fall Weihnachten, beginnt 
am 1. Feiertag, dem 25.12., dem von der alten  
Kirche festgelegten Geburtstag unseres Herrn 

Jesus. Wie Sie sicher alle wissen, gibt es in der 
katholischen Kirche fast immer die Vorabend-
messe. Sie ist für viele sehr wichtig, aber die 
Messe ist eben immer am Sonntag, dem Auf-
erstehungstag Jesu. Also die Vorabendmesse 
für den Geburtstag Jesu hat sich über die Jahr-
hunderte verselbständigt, und ist, übrigens nur 
in Deutschland!, zum eigentlichen Feiertag des 
Geburtstags Jesu geworden. Deshalb ist auch 
gelegentlich, wenn der 25.12. ein Montag ist, 
der 4. Advent und Heiligabend auf einem Tag. 
Und das wichtigere Ereignis an diesem 24.12. 
ist dann nicht der Heiligabend, sondern der 4. 
Advent.

Oh je, jetzt bin ich wieder in die missionarische 
Stimmung verfallen. Sprechen Sie mich ruhig 
mal drauf an. Eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit, 

Ihr
Pfr. i. R. Harald Schieber
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Gottesdienst mal anders (Goma)

Was macht eine Leiter im Altarraum?
Der zweite mal etwas andere Gottesdienst der 
Emmausgemeinde in diesem Jahr wurde am 12. 
November in der Gnadenkirche gefeiert. Es ging 
um Dankbarkeit, die drei Menschen gezeigt haben. 

Dazu gab es die Beispiele von Jakob, Zachäus und 
der Samariterin, die Jesus vom Aussatz heilte. 
Wichtiges Requisit war dabei eine Leiter.
Sie stellte zugleich den Maulbeerbaum dar, auf 
den Zachäus geklettert war, um Jesus besser 
sehen zu können; zum anderen war sie auch die 
Himmelsleiter, die Jakob im Traum gesehen hat. 
Elke Baumgardt, Klaus Böhme und Detlef Klimke 

spielten eine Szene mit der Aussage, dass wir 
alle Grund zur Dankbarkeit haben, diese aber nicht 
messbar und vergleichbar ist. Den musikalischen 
Rahmen gestalteten Kantor Friedhelm Schnittker 
an der Orgel, und Angelika und Jochen Sabulowski 

sangen und begleiteten die Gemeinde zu Liedern 
von Kreiskantor Bergmann und Pfarrer Hoffmann. 
Der Gemeinde gefiel die Mischung aus alten Tex-
ten und neuer Präsentation, aus altbekannten und 
neugeschaffenen Liedern. Seien wir gespannt auf 
den nächsten „Goma“! Er ist am 21. Januar in der 
Erlöserkirche zur Jahreslosung 2024.
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9. November – Erinnerung des Grauens

Am 9. November 2023 kamen morgens um 
10.30 Uhr 16 Menschen im Altarraum der 
Erlöserkirche zusammen. An diesem ge-
schichtsträchtigen Tag gedachten wir der Ju-
denverfolgungen in aller Welt. Wir hörten von 
Anne Frank, die als jüdisches Mädchen von 
den Nazis verfolgt und ermordet wurde. Paral-
lel dazu erfuhren wir von einem jüdischen Re-
porter, der sich nach dem Überfall der Hamas 
sofort aufmachte, das Grauen zu fotografieren 
und vor allem zu dokumentieren.
Eigentlich verbietet es sich, solche Bilder des 
Terrors zu veröffentlichen. Aber ist es nicht ge-
rechtfertigt, es in diesem Fall doch zu tun? Es 
ist gerade in einer Zeit des wachsenden An-
tisemitismus wichtig, sich so an die Untaten, 

die Menschen einander antun, zu erinnern, zu 
beten und einzustehen für ein respektvolles 
Miteinander und so dem Hass und der Gewalt 
etwas entgegenzusetzen.

Nacht der Chöre

Nacht der Chöre - Erinnerung an einen 
schönen Abend

Es geschah am 11. November 2023 um 19 Uhr, 
an einem Tag, an dem sonst nur Tollitäten in-
thronisiert werden. Ort: Eine sehr gut besuchte 
Erlöserkirche im Kerzenschein. Und Kreuz & 
Quer im Rahmen der Nacht der Chöre. Eine 
Stunde lang gute Chormusik vom Feinsten. 
Es wurde ein gelungener Abend, an dem Chor 
und Publikum viel Freude hatten. Und auch der 
Erlös für Brot für die Welt konnte sich sehen 
lassen: Rund 550 € wurden am Ausgang zu-
sammengelegt.
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Gottesdienste zur Weihnacht und zum Jahreswechsel im Überblick
		  Erlöserkirche	 Gnadenkirche

24.12. (So) 	 Heiligabend

	 Familiengottesdienst 	 15:30 	 16:00

	 Gottesdienste 	 17:30 	 18:00

		  23:00

25.12. (Mo) 	 1. Weihnachtstag 		  10:30

26.12. (Di) 	 2. Weihnachtstag Regionaler Gottesdienst
	 in der Matthäuskirche 10:30 Uhr

31.12. (So) 	 Gottesdienst zu Silvester

	 mit Abendmahl 	 18:00 	 10:30
01.01. (Mo) 	 Neujahr
	 Ökum. Gottesdienst um 17:00 
	 in der Heilig-Geist-Kirche

Boeler Straße 104 · 58097 Hagen  |  Schloßblick 9 · 58119 Hagen |  Tel.: 0 23  31- 8 29 31
info@bestattungshaus-padberg.de  |  www.bestattungshaus-padberg.de
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Advent und Weihnachten in der Gnadenkirche

•	Traditionell findet am 1. Advent ein Gottesdienst mit Beteiligung des Kindergartens statt.
	 So auch in diesem Jahr am 3.12. um 10.30 Uhr. Anschließend feiern wir gemeinsam in den Gemein-

deräumen mit Mittagessen (Kartoffelsuppe, Grillwürstchen, Brötchen) weiter. Auch Kaffee und Kuchen 
stehen bereit, und ein Bazar mit Holzarbeiten wird aufgebaut. Später werden dann adventliche Lieder 
gesungen unter Begleitung von Fritz Ibach am Klavier.

•	Der Seniorenkreis hat am 15.12. seine Weihnachtsfeier, die Frauenhilfe am 13.12.
	 Natürlich feiern auch die anderen Kreise  „Das Zwischending“ (6.12.) und auch der Spielkreis (20.12.), 

das jeweils letzte Treffen im Jahr 23.
•	Am Montag, d.18.12. stellt die Freiwillige Feuerwehr Holthausen, wie jedes Jahr, den Baum auf, der von 

der Familie Schewe traditionell gespendet wird. Der Feuerwehr und auch der Familie Schewe soll auch 
von dieser Stelle ein herzliches Dankeschön gesagt werden! Anschließend wird er von Gemeindemit-
gliedern geschmückt. Nach dem Baumschmücken trifft man sich zum adventlichen Beisammensein.

•	Am Heiligen Abend gibt es zwei Gottesdienste in der Gnadenkirche. Der erste findet um 16.00 Uhr statt.  
In diesem Gottesdienst gibt es ein Krippenspiel per Beamer zu sehen, Herr Fuhrwerk wird den Gottes-
dienst halten. Auch den um 18.00 Uhr wird er gestalten.

•	Weitere Gottesdienste sind in der Gnadenkirche  am 25.12. um 10:30 Uhr und  zu Silvester um 10:30 Uhr                          

Winter und Kirche gleich „Winterkirche“?

Energie muss weiterhin gespart werden, ohne 
Zweifel. Das Presbyterium hat darüber beraten 
und ist dabei auf Zwänge gestoßen, die eine 
Entscheidung nicht leicht machen. Sinnvoll ist 
die Winterkirche – also Gottesdienst halten in 
den kleineren und leichter beheizbaren Räu-
men des Gemeindehauses -, wenn dies über 
einen längeren Zeitraum zu gewährleisten ist. 
Die Emmausgemeinde hat jedoch Veranstal-
tungen, die einen größeren Rahmen erfordern, 
und zwar am 21. Januar in der Erlöserkirche 
um 10.30 Uhr den „Gottesdienst mal anders“ 
(Goma) und um 18 Uhr einen Jugend-Pop-Got-

tesdienst. Schon am 10. März ist in der Gna-
denkirche die Vorstellung der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden. Der Gottesdienst dazu kann 
angesichts der zu erwartenden Besucherzahl 
auch nicht im Gemeindehaus stattfinden. In 
diesen Zeitrahmen fallen in den beiden Kirchen 
jeweils nur drei weitere Gottesdienste. Ist 
daher Winterkirche angesichts des geringen 
Sparpotenzials einerseits und des Aufwands 
andrerseits angemessen? Das Presbyterium 
hat beschlossen, dies von den witterungsbe-
dingten Aussichten abhängig zu machen. Es 
wird darüber im Januar entscheiden.
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Abendmahl hier und dort

Mindestens einmal im Monat wird in unserer 
Gemeinde im Gottesdienst das Heilige Abend-
mahl angeboten. Regelmäßigen Gottesdienst-
besuchern wird aufgefallen sein, dass wir nach 
der Corona-Pause bisher nicht wieder zum Ge-
meinschaftskelch zurückgekehrt sind, sondern 
zusätzlich zu den Brotoblaten jedem Teilneh-
menden einen Einzelkelch reichen. Dies hat 
sich inzwischen bewährt und wird - auch auf 
dem Hintergrund hygienischer Bedenken - als 
sehr wohltuend empfunden.

Nur wenige werden allerdings bemerkt haben, 
dass wir in der Gnadenkirche ausschließlich 
Traubensaft und in der Erlöserkirche (Rot-)Wein 
austeilen. Dies spiegelt ein wenig unsere Ge-
meindegeschichte wieder, denn in den beiden 
früher selbständigen Gemeinden wurde eben 
unterschiedlich verfahren. Es ist aber zugleich 
eine bewusste Entscheidung der Gesamtge-
meinde, denn auf diese Weise können wir am 
besten unterschiedlichen Befindlichkeiten ge-
recht werden.

Manche betonen, dass nach dem Zeugnis der 
Heiligen Schrift das Abendmahl mit Brot und 
Wein gefeiert wird. Für sie ist Wein bei der 
Kommunion evangeliumsgemäß und daher un-
verzichtbar. Gerade so und nicht anders habe 
Jesus selbst es ja eingesetzt (Lukas 22,17-20). 
Andere argumentieren, dass aus seelsorgerli-
chen Gründen statt Wein besser Traubensaft 
gereicht werden soll. Dies würde es Kindern 
und Jugendlichen leichter machen, am Abend-
mahl teilzunehmen. Auch würde man damit 
der Verantwortung gegenüber jenen gerecht, 
die aus medizinischen Gründen auf Alkohol 
verzichten müssen. Dies entspreche der gebo-

tenen Rücksichtnahme aller Gemeindeglieder 
aufeinander (1 Kor 10,23f.).

Beide Seiten haben starke Argumente! Daher 
sind wir mit unseren zwei Predigtstätten in 
einer eigentlich glücklichen Lage, weil wir bis-
her keine ausschließenden Vorgaben treffen 
mussten. In der Gnadenkirche wird Trauben-
saft gereicht - und damit allen die Teilnahme 
erleichtert, die lieber alkoholfrei feiern möch-
ten. Und in der Erlöserkirche reichen wir Wein, 
weil es so wörtlicher dem biblischen Zeugnis 
entspricht.

Noch ein ergänzender, aber wichtiger Hinweis: 
Auch die Kommunion unter einer Gestalt des 
Abendmahls (sogenannte „communio sub 
una“) ist vollkommen ausreichend und gültig! 
Das will sagen: Auch allein mit dem Brot wird 
die ganze Wirkung des Abendmahls vermittelt. 
Denn Christus schenkt in jedem der Elemente 
seine Gegenwart ganz. Für einzelne mag dies 
eine angemessene Lösung sein, wenn sie an 
einer Predigtstätte am Abendmahl teilnehmen 
möchten, aber dabei auf den Wein bzw. Trau-
bensaft verzichten möchten. Dies kann man 
leicht durch eine einfache Geste den Personen 
zu verstehen geben, die im Altarkreis die Ein-
zelkelche reichen.
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Termine Dezember 2023/ Januar 2024

Emmausgemeinde   	

•	  Sitzung Presbyterium	 11.12.	 19:30 Uhr 	 Gemeindesaal Gnadenkirche
				   15.01.	 19:30 Uhr 	 Gemeindesaal Erlöserkirche

•	  Sitzung Geschäfts-	 nach 		  Gemeindehaus Erlöserkirche
	  führender Ausschuss	 Vereinbarung

•	 	Bauausschuss 	 29.01. 	 18:00 Uhr 	 Gemeindehaus Erlöserkirche
						   
•	  Gottesdienst-Vorbe-
	  reitungskreis (GVK)	 nach 		  Gemeindesaal Erlöserkirche
				   Vereinbarung

Bezirk Erlöserkirche
Weihnachtsferien Kindergarten: 22.12.23 bis 02.01.24

• 	 Sitzung Bezirksausschuss 	 nach 
				   Vereinbarung	 19:30 Uhr	 Gemeindehaus Erlöserkirche
•	 Offene Kirche	 donnerstags:  10 - 12:00 Uhr 

•	 Sonstige Termine

	 Sonntag:		  1. Sonntag im Monat - 15 Uhr Spielenachmittag

	 Montag:		  19:15 Uhr Bläserensemble „FeinBlech“
				   Probe im Gemeindehausanbau
				   15.01.        	 17: 00 Uhr       Bibelkreis
	 Dienstag: 			   17:00 - 18:30 Uhr Jugendgruppe ab 12 Jahren
					    18:30 - 20:00 Uhr Jugendtreff ab 16 Jahren
					    19:30 Uhr Proben Kreuz & Quer, 
					    Ltg. Frau Brinkmann

	 Mittwoch:		  06.12. 	 15 Uhr Seniorenadventfeier 

				   13.12. 	 15 Uhr Eigene Seniorenfeier Frauenhilfe
				   10.01. 	 15 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
					    Jahreslosung 2024 „Alles, was ihr tut, 
					    geschehe aus Liebe“, Pfr. Dr. Ch. Weiling
				   31.01. 	 15 Uhr Nachmittagskreis der Frauenhilfe:
					    „Unsere kleinen Brüder und Schwestern 
					    in der Dominikanischen Republik, 
					    Kirsten Henschel-Rolla berichtet über Neuigkeiten 
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	 Freitag: 			   Zur Info: Keine Kindergruppe mehr		

	 Samstag: 			   jeden Samstag 10:30 bis 13 Uhr Kindergruppe 

  				   09.12. 	 11:00-12:30 Uhr Kindergottesdienst Gemeindesaal

				   13.01.2024 	 11:00-12:30 Uhr Kindergottesdienst Gemeindesaal

Bezirk Gnadenkirche 

•   Sitzung Bezirksausschuss 	 bedarfsweise

•	 Offene Kirche	 	 Die Kirche wird auf Anfrage geöffnet
                          			  Kontaktperson: Margrit Partenheimer 		
					    Tel. 02334/ 41012
 •	 Sonstige Termine

	 Montag: 		  15 Uhr 	 Spielkreis für Senioren, 
					    Marieluise Hausmann- Paar und Elke Baumgardt
				   15 - 16 Uhr 	 „Mach mit- Bleib fit!“, alle 14 Tage in den 
				   	 geraden Wochen; Frau Fehr(Im Moment fällt 
					    das Turnen aus).
	 Dienstag: 		  16:45 bis 
				   17:30 Uhr 	 Blockflöten-Kreis für Kinder ab 5 Jahren,
					    Auskunft und Anmeldungen Andrea Koerdt,
					    Tel. 0151-70 87 92 7
	 Mittwoch: 		  15 - 17 Uhr 	 Frauenhilfe, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 	
					    Heike Eltzner und Ingrid Schäffer

					    13.12.23 Weihnachtsfeier

					    10.01.24 Auslegung der Jahreslosung 24 
					    „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe“ mit 
					    Pastor Fuhrwerk und H.Eltzner
					    Auskunft erteilt Frau Heike Eltzner 
					    Tel.: 02334/501045

					    Jeden 1. Mittwoch im Monat findet ein
					    „neuer“ Frauentreff mit dem Namen 
					    „Zwischending“ statt. Dazu sind alle Frauen
					    zwischen 40 und jung gebliebenen 70 eingeladen.
					    Uhrzeit :19:30 Uhr Ort: Gemeindehaus
					    Auskunft erteilt : Martina Cramer

					    09:00 Uhr - 09:45 Uhr im Gemeindehaus. 

					    Eltern-Kind-Spielkreis für Kinder von ca. 6 Monate 	
					    bis 2 Jahre, im Gemeindehaus; Neuzugänge 
					    herzlich willkommen. Anmeldung und Auskunft 	
					    Frau Koerdt siehe oben
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	 Donnerstag: 	 19:30 Uhr 	 Posaunenchor, Kantor Friedhelm Schnittker

	 Freitag: 		  16 Uhr 	 Senioren-Treff, jeden dritten Freitag im Monat,
					    Petra Sülberg und ihr Team
					    15.12.23 Weihnachtsfeier
					    19.01.24 Wahrscheinlich „Bingo“
					    09:30 -10:00 Uhr Flöten A.Koerdt

	 Besondere Termine:
	 03.12.  Gemeindetag zum 1. Advent



Gottesdienste Emmausgemeinde
Dezember 2023 - Januar 2024

Angaben grün =  Gnadenkirche   Angaben schwarz = Erlöserkirche   Angaben rot =  andere Predigtstätten
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Dezember 2023
03.12. 	 So 	 Gottesdienst zum 1. Advent und 
			   Gemeindetag 	 10:30 	 Pfr. D. Fuhrwerk 
07.12. 	 Do 	 Friedensgebet in der Heilig-Geist-Kirche 	 19:00 	 Team 
09.12. 	 Sa 	 Vorabendmesse zum 2. Advent mit 
			   dem Kirchenchor und Abendmahl 	 18:00 	 Pr. H. Bolig 
10.12. 	 So 	 Gottesdienst zum 2. Advent mit Taufen 	 10:30 	 Pfr. Dr. Ch. Weiling 
17.12. 	 So 	 Gottesdienst zum 3. Advent 	 10:30 	 Pfr. Dr. Ch. Weiling 
24.12. 	 So 	 • Familiengottesdienst zu Heiligabend 
			      mit Krippenspiel 	 15:30	 Pfr. Dr. Ch. Weiling
			   • Christvesper mit dem 
			      Bläserensemble Feinblech 	 17:30	 Pfr. Dr. Ch. Weiling
			   • Gottesdienst zur Christnacht 	 23:00 	 Pfr. D. Fuhrwerk 
24.12. 	 So 	 • Familiengottesdienst zu Heiligabend 
			     mit Krippenspiel 	 16:00	 Pfr. D. Fuhrwerk
			   • Christvesper mit den Posaunen 	 18:00 	 Pfr. D. Fuhrwerk 
25.12. 	 Mo 	 Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag 
			   mit Abendmahl 	 10:30 	 Pr. H. Bolig 
26.12. 	 Di 	 Regionaler Gottesdienst zum 
			   2. Weihnachtstag in der Matthäuskirche 	 10:30 	 Pfr. A. Koch 
31.12. 	 So 	 Gottesdienst mit Abendmahl 
			   zum Altjahresabend 	 18:00 	 Pfr. Dr. Ch. Weiling 
31.12. 	 So 	 Gottesdienst zum 1. Sonntag nach 
			   Weihnachten mit Abendmahl 	 10:30 	 Pfr. i. R. H. Schieber

Januar 2024
01.01. 	 Mo 	 Ökumenischer Gottesdienst zum 
			   Neujahrs-/Weltfriedenstag 	 17:00 	 Team 
07.01. 	 So 	 Epiphanias-Gottesdienst mit 
			   weihnachtlichem Singen und Abendmahl	 10:30 	 Pr. H. Bolig 
14.01. 	 So 	 Gottesdienst mit Abendmahl 	 10:30 	 Pfr. D. Fuhrwerk 
21.01. 	 So 	 • Gottesdienst mal anders (Goma) 	 10:30	 Pfr. Ch. Dr. Weiling und 		
			      zur Jahreslosung		  Presbyterium	  
			   • Musikalischer Jugend- Gottesdienst 	 17:00 	 Popkantor Sven Bergmann 
29.01. 	 So 	 Gottesdienst 	 10:30 	 Pfr. i.R. H. Schieber
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Emster Halloween 31.10.2023

Großer Erfolg bei der mittlerweile traditionellen Sammelaktion. 6 Tonnen Lebensmittel konnten von den 
vielen, vielen Helferinnen und Helfer und vor allem den Kindern eingesammelt werden, die über Emst 
zogen.. Sammelstation war beim Siedlerbund im Fritz Steinhoff Park. Dort war auch ein geselliges Zu-
sammenkommen und der Chor Kreuz & Quer sorgte für einen musikalischen Rahmen.
Gesammelt wurde wie immer für die Hagener Suppenküche.

Wie St. Martin, so bringen wir Licht ins Dunkel!

Das war die Botschaft, die Pfarrer Fuhrwerk im 
Martinsgottesdienst am Freitag, d.10.11.23 in der 
Gnadenkirche in den Mittelpunkt stellte. Und wir 
alle wissen, wie nötig das gerade in der heutigen 
Zeit ist!
Die Kindergartenkinder hatten ein Martinsspiel 
eingeübt, und die Flötengruppe mit Frau Koerdt 
sorgte für die musikalische Umrahmung.
Nach dem Gottesdienst fand dann der Later-
nenzug durch das Oberdorf statt, um es auch in 
Holthausen hell zu machen! Dieser wurde von 
St.Martin auf seinem Pferd und der Freiwilligen 
Feuerwehr Holthausen begleitet. Die Kultur und 
Dorfgemeinschaft hat diesen organisiert und das 
anschließende gemütlichen Beisammensein mit 
Glühwein, Kinderpunsch, Grillwurst und Stuten-
männern auf dem Dorfplatz in Zusammenarbeit 

mit dem Förderverein des Kindergartens möglich 
gemacht. Leider war das Wetter in diesem Jahr 
nicht sehr einladend, aber es war erstaunlich, 
wie viele Familien sich trotzdem auf den Weg 
gemacht hatten. Vielleicht lockten auch die Tom-
bolagewinne und das Gemeinschaftserlebnis die 
Menschen trotz der Regentropfen auf den Platz?



Das war der Aufhänger  dieser Aktion am 14. Oktober und es war ein großer Erfolg. Tolles 
Wetter, viel Kundschaft, sehr sehr gute Einnahmen , was will man  mehr. Ein vierstelliges 
Ergebnis. Dieser Erlös, sowie das Ergebnis aus dem noch ausstehenden „12. Bunter 
Novembermarkt“ ,   wird gespendet an die Caritas für Jugendwohngruppen in Hagen. Wenn 
auch  Vor- und Nacharbeiten doch enorm waren, es hat den Veranstaltenden um Katrin 
Hofmeister, Sabine Lödige und Tina Schwalm viel  Spaß gemacht. 
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Gesund in die Zukunft blicken

Cunostr. 50 - 58093 Hagen

HEILPRAKTIKER FÜR PHYSIOTHERAPIE
MANUELLE THERAPIE
KRANKENGYMNASTIK
HAUS- & HEIMBESUCHE
FASZIENTHERAPIE
LICHTBLICK+ THERAPIE
TRIGGERPUNKT BEHANDLUNG
LASERTHERAPIE
CRANIOMANDIBULÄRE DYSFUNKTION (CMD)
MASSAGEN
SKOLIOSE-THERAPIE

Telefon: 02331 / 5940337
Web: www.lichtblick.life  |   Mail: info(at)lichtblick.life
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Da hat sich ja das Team um Heike Piel viel einfallen lassen und organisiert, damit die Kinder im und um 
den Kindergarten eine schöne Vorweihnachtszeit haben. Hier das Programm am
- 06.12.	kommt der Nikolaus in den Kindergarten
- 13.12.	Besuch auf dem Hagener Weihnachtsmarkt mit den Vorschulkindern; anschließend geht es 
	 in das Hagener Theater
- 20.12. 	Weihnachtsfeier mit dem ganzen Kindergarten in der Kirche und im Gemeindesaal
- 21.12. 	Kitakinder feiern im Kindergarten Weihnachten

1. Weinabend im Kaminzimmer

Freitag, der 13.10. mit 13 Personen im neu möblierten Kaminzimmer. Die 13 war doch ein gutes Omen, 
denn man hatte einen schönen, gemütlichen Abend miteinander. Drei verschiedene Zwiebelkuchen, 
schmeckende Weine von Ehepaar Ehlert präsentiert, gute Gespräche. Was will man mehr. Ja, ein mehr 
insofern, dass man so oder ähnlich den Weinabend fortsetzen will.

Unsere Kindergärten

Kindergarten Emst
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Das Team der Emster Apotheke ist in 
allen gesundheitlichen Fragen und  
Anliegen Ihr Ansprechpartner in Hagen.

Mit unserem umfangreichen Service-
angebot und der kompetenten Be-
ratung finden wir für Sie mit Sicherheit 
die passende Hilfe für Ihr Anliegen.

Wir sind vor Ort für Sie da  
und beraten Sie gerne! 

Ihre Hanne Mahl und  
das Team der Emster Apotheke

Nutzen Sie unsere  
Vorbestellfunktion

Ihre unverbindlich vor­
bestellten Medikamente 
halten wir für Sie in unserer 
Apotheke bereit. So  
können Sie sicher sein, dass 
Sie diese sofort mitnehmen 
können. Auf Wunsch bringt 
Ihnen unser Botendienst 
Ihre Bestellung auch zu 
Hause vorbei.

Vor Ort für Sie da!

Emster Str. 91 58093 Hagen
T. 02331 953411 F. 02331 953412
info@emster-apotheke.de
www.team-apotheken.de

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr.   8.00–19.00 Uhr
Sa.   8.30–14.00 Uhr

2020-01-20_Anzeige_Volkslauf_A5-final.indd   1 20.01.20   11:48
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Hallo liebe Gemeinde, mein Name ist Jan Mär-
tins. Ich bin 22 Jahre alt und seit Oktober 2023 
Jugendreferent der Emmausgemeinde. Seit 2015 
bin ich in der kirchlichen Kinder- und Jugendar-
beit aktiv und habe lange in der Arbeit der Ev. Kir-
chengemeinde Letmathe mitgewirkt und dort die 
Arbeit mit Konfirmand*innen geleitet. 2020 habe 
ich mich nach meinem Freiwilligen Sozialen Jahr 
auf den Weg gemacht, Diakon zu werden, was 
auch ein Studium der Gemeindepädgogik und der 
Sozialen Arbeit beinhaltet, was ich aktuell absol-
viere. Seit 2022 bin ich beim Referat für Kinder- 
und Jugendarbeit des Evangelischen Kirchenkrei-
ses Hagen beschäftigt und war zunächst in der 
Reformierten- und der Matthäusgemeinde tätig. 
In meiner Freizeit mache ich gerne Sport und ko-
che. Außerdem beschäftige ich mich gern mit Fil-
men und Videospielen und schauspielere selbst 

gern mal. Wenn Sie Anliegen oder Fragen haben, 
erreichen Sie mich per Telefon oder Whats App 
unter 0179-6704348 oder schreiben Sie mir gern 
eine E-Mail an 
jan.maertins@ev-jugend-hagen.de 
Ich freue mich, Sie kennenzulernen!

Neuer Jugendreferent der Emmausgemeinde Jan Märtins

www.hilker.de
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JUGEND BEWEGT		  ... für Kinder & Jugendliche     

 

Geplant sind folgende Termine:

14.07.24 bis 20.07.24 Zeltcamp 2024

13.09.24 bis 15.09.24 Vater-Kind-Freizeit eins

27.09.24 bis 29.09.24 Vater-Kind-Freizeit zwei

Die Anmeldeverfahren für die Freizeiten laufen nach dem Windhund-Prinzip. Heißt: Wessen Anmeldung 
uns zuerst erreicht, wird zuerst auf die Liste gesetzt. Genauso starten die Wartelisten, wenn alle Plätze 
belegt sind. Bitte reichen Sie Ihre Anmeldung, um an dieser Stelle Konflikte zu vermeiden, entweder an 
unsere Mailadresse (jugend.emmaus-christus@gmx.de) oder werfen Sie die Anmeldung in den 
Briefkasten am Gemeindehaus (Bergruthe 3, 58093 Hagen). Sie können Anfang des neuen Jahres 
mit einer Bestätigung der Anmeldung rechnen. Formulare zur Anmeldung finden Sie entweder auf unserer 
Internetseite oder im Gemeindehaus.

Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich gerne an unseren Jugendreferenten unter 
jan.maertins@ev-jugend-hagen.de oder 0179-6704348. (Keine Anmeldungen an diese Adresse!)
Wir bedanken uns für den großen Andrang aus den letzten Jahren und freuen uns auf die Freizeiten in 2024 .

Freizeiten in 2024

Wieder werden in diesem Jahr Jugendliche der Gemeinde, gemeinsam mit vielen anderen, die Weihnachts-
geschichte für die Gottesdienste gestalten. Sowohl im Familiengottesdienst auf Emst, als auch im Famili-
engottesdienst in Holthausen wird es ein etwas anderes Krippenspiel geben. Lassen Sie sich überraschen!

Krippenspiel zu den Familiengottesdiensten

Auch in diesem Jahr sollen an der Erlöserkirche auf Emst wieder Weihnachtsbäume verkauft werden  
(Termine siehe Seite 26) und auch dieses Jahr  will die Jugend wieder mit dabei sein. Wir wollen am  
9.12. ab 12:30 bis 16:30 und am 16.12 von 14:00 bis 18:00 an der Erlöserkirche Waffeln, Punsch und  
Reibeplätzchen verkaufen. Der Erlös wird an das Kinderhospiz Sternentreppe gespendet. Kommen Sie  
gerne vorbei – nicht nur für einen guten Snack, sondern auch für den guten Zweck.

Beim Tannenbaumverkauf an der Erlöserkirche
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Tulpenblüte Holland | 6 Tage Kreuzfahrt
Köln - Zaandam - Enkhuizen - Rotterdam - Dordrecht - Arnheim - Köln

Reisetermine
24.03.2024 - 29.03.2024 SP
29.03.2024 - 03.04.2024 A
03.04.2024 - 08.04.2024 B
08.04.2024 - 13.04.2024 C
13.04.2024 - 18.04.2024 C
18.04.2024 - 23.04.2024 C

Diese Leistungen sind inklusive
• Kreuzfahrt mit der DCS Amethyst Classic
• Übernachtung in Kabinen der gebuchten Kategorie
• Vollpension bestehend aus Frühstücksbuff et, Mittagessen, Abendessen
• Nachmittagstee/Kaff ee/Kuchen im Wechsel mit Mitternachtssnack lt. Ausfl ugsprogramm
• herzhafte Suppe bei der Einschiff ung
• Begrüßungs- und Abschiedscocktail
• Willkommens- und Galadinner
 Nach dem Frühstück bis zum Abendessen Kaff ee, Tee und Eiswasser inklusive.
 Hierzu steht eine Tee-/Kaff eestation zur Selbstbedienung zur Verfügung
• Veranstaltungen und Bordprogramm z. B. Apfelstrudelvorführung, Bingo usw.
• täglich Live-Musik in der Panoramabar
• Nutzung der Schiff seinrichtungen wie Hallenbad, Sauna, Ruhe- und Sonnenliegen
• DCS-Kreuzfahrtleitung
• Koff erservice zwischen Anlegestelle und Kabine bei Ein- und Ausschiff ung
• Ein- und Ausschiff ungsgebühren, sämtliche Hafen- und Schleusengebühren

Reiseverlauf

Tag Hafen An Ab Ausfl ugsangebot/Preise p. P.
1 Köln 15:00 Einschiff ung ab 14:00 Uhr
2 Zaandam 09:00 Stadt-/ und Grachtenrundfahrt Amsterdam (€ 49)

Ausfl ug Keukenhof (€ 49)
3 Zaandam 08:00

Enkhuizen 14:00 21:00 Ausfl ug Windmühlen und Leckerbissen (€ 49)
4 Rotterdam 09:00 16:30 Ausfl ug Rotterdam und Delft (€ 49)

Dordrecht 18:30 22:30 Abendlicher Stadtrundgang Dordrecht (€ 25)
5 Arnheim 08:00 14:00 Stadtrundgang Arnheim (€ 25)
6 Köln 08:00 Ausschiff ung nach dem Frühstück

Preise pro Person in Euro

Kat. Außenkabine SP A B C
HV2 2-Bettkabine vorne 699 749 799 849
HD2 2-Bettkabine 749 799 849 899
HD1 2-Bettkabine zur Alleinnutzung 1.149 1.199 1.299 1.349
OA2 2-Bettkabine achtern 849 899 949 999
OV2 2-Bettkabine vorne 899 949 999 1.049
OD2 2-Bettkabine 949 999 1.049 1.099
OD1 2-Bettkabine zur Alleinnutzung 1.449 1.499 1.599 1.649
ODD 2-Bettkabine deluxe 1.099 1.149 1.199 1.249

100 € Frühbucherrabatt p. P.
bei Buchung bis 31.12.2023

ab

€ 599
Frühbucherpreis

bis 31.12.23

Beratung und Buchung: 

Flug- und Reiseservice 
Inhaber: Thony Restel 
Auf dem Birnbaum 35

58093 Hagen 

Tel. (+49) 1515 616 1349
(auch Whatsapp)

fl ugundreiseservice@gmail.com 
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Zum ersten Mal konnte man in der Zeit vom  
6. bis 13. November gepackte Schuhkartons 
für diese Aktion bei unserer Küsterin, Christina 
Schwalm, im Gemeindesaal abgeben. Ob mit 
dem Lastwagen, dem Schiff oder dem Esel – die 
Geschenkpäckchen nehmen eine weite Reise 
auf sich, um Kindern mehr als einen Glücksmo-
ment zu bescheren. Seit 1993 wurden weltweit 
Millionen bedürftige Kinder durch „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ beschenkt mit Kinderspie-
len, Hygieneartikeln oder Süßigkeiten. Die Päck-
chen aus dem deutschsprachigen Raum gehen 
in der kommenden Saison wieder an Kinder in 
Osteuropa, mit dabei ist auch die Ukraine. Unter 
dem Motto „Liebe lässt sich einpacken“ erleben 
Kinder in Not nicht nur Weihnachtsfreude durch 
einen Schuhkarton, sondern werden auch mit 
der Liebe Gottes berührt.

Unser Kindergarten „Unter den Kastanien“ 
brachte gleich 16 gepackte Kartons vorbei.
Zum 1.Mal wurde die Orgelempore als Packsta-
tion für „Weihnachten im Schuhkarton“ genutzt. 
Es kamen bis jetzt 51 Schuhkartons zusammen. 
Danke an alle Spender!!

Weihnachten im Schuhkarton

Danke

Packstation Orgelempore



Interpretationen von Gegenständen des Alltags
in Zeichnung und Malerei

Dies ist das Winter – Motto 22/23der Gruppe

HA us
( Hagen urban sketching )
Heidi Paura
Karin Schilling
Herbert Grawe
Alfred Kapral

Vernissage: Sonntag, 3.12.2023
Ausstellung bis zum 31.01.2024
Ort: Erlöserkirche, Bergruthe 3
An allen Sonntagen, auch wenn 
keine Gottesdienste sind,
ist die Ausstellung geöffnet
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und donnerstags im Rahmen der offenen Kirche

Eine Kunstgruppe stellt sich vor „ Stillleben“
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Neues aus  dem Presbyterium 

- Neubildung des Presbyteriums/Presbyterwahlen 2024

Für die Neubildung des Presbyteriums sind in unserer Gemeinde folgende Rahmenbedingungen 
aufgestellt worden: Es sind 10 Stellen zu besetzen, und es wird auf getrennte Wahlbezirke ver-
zichtet. Es wird also für die gesamte Kirchengemeinde ein einheitlicher Wahlvorschlag erstellt. 
So haben wir bereits bei den vergangenen Wahlen verfahren. Bisher umfasste das Presbyterium 
allerdings 12 Stellen, hinzu kam eine weitere Stelle nach dem Jugendbeteiligungsgesetz. Mit der 
Stellenreduzierung vollziehen wir im Leitungsgremium nach, dass unsere Gemeinde inzwischen 
(leider!) kleiner geworden ist. Durch Wegzüge, Austritte, Sterbefälle hat sich die Zahl der Ge-
meindeglieder in den letzten 15 Jahren von knapp über 4000 auf knapp über 3000 reduziert. Dem 
trägt auch der Abbau der Pfarrstellen in unserer Gemeinde Rechnung. Zwar sind wir momentan 
in der glücklichen Lage, dass uns mit Pfarrer Fuhrwerk ein zweiter Geistlicher zur Verfügung steht, 
allerdings neigt sich sein Probedienst bereits dem Ende zu; und ab Mai 2024 wird dann Pfarrer 
Weiling allein für die Gemeinde verantwortlich sein. Es wird dann nur noch einen Pfarrbezirk 
geben. Aus diesem Grund haben wir auch unsere Gemeindesatzung vollkommen überarbeitet. 
Anstelle der Bezirksausschüsse werden künftig Fachausschüsse für die beiden Gemeindezentren 
gebildet. Jedem „Zentrumsausschuss“ gehören mindestens sechs und höchstens zehn Personen 
an. Mindestens drei Ausschussmitglieder müssen gleichzeitig dem Presbyterium angehören. Da-
mit öffnen wir die Ausschussarbeit an den Predigtstätten Erlöserkirche und Gnadenkirche sehr 
stark für Menschen, die nicht unbedingt Presbyterin oder Presbyter sein wollen, sich aber den-
noch für ihr jeweiliges Gemeindezentrum und die Aktivitäten dort stark machen wollen.

- Weitere aktuelle Themen im Presbyterium

Arbeitssicherheit, Jahresplanung, Jugendarbeit, Neuanschaffungen für das Gemeindebüro, 
Spenden - so lauten einige der Verhandlungsthemen, mit denen sich das Presbyterium zurzeit 
beschäftigt. Ein weiteres wichtiges Thema stellt die anstehende Kirchenwahl dar: Alle vier Jahre 
werden die Gemeindeleitungen neu gebildet. Hierzu findet eine Gemeindeversammlung statt (bei 
uns am 26.11.), auf der aus der Gemeinde Kandidaten für das Amt einer Presbyterin bzw. eines 
Presbyters benannt werden. Die Zahl der Wahlvorschläge entscheidet dann darüber, ob es spä-
ter zu einer regelrechten Wahlhandlung mit Abstimmungszetteln kommt. Denn immer, wenn die 
Vorschläge die Zahl der zu besetzenden Stellen erreichen oder wenn sie darunter bleiben, gelten 
die Vorgeschlagenen bereits als gewählt.
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- 

Notizen

- Adventssammlung der Diakonie vom 18. November bis 9. Dezember 2023
„Mut zur Hoffnung“
ist das Motto der diesjährigen Adventssammlung der Diakonie. Unter-
stützen Sie die mutmachende Arbeit der Diakonie mit Ihrer Spende. 
Haben auch Sie Mut zur Hoffnung.
Wenn Sie mehr über die Adventssammlung lesen möchten, dann 
schauen Sie auf unsere Homepage:

www.emmausgemeinde-hagen.de/gemeindeleben/advent-und-weihnachten

- Familien-Adventskalender 2023
Schauen Sie ab dem 01. Dezember 2023 auf den Familien-Adventskalender 2023 (ein Angebot der Evan-
gelisches Medienhaus GmbH, Stuttgart), den wir auf folgenden Plattformen zur Verfügung stellen:
www.emmausgemeinde-hagen.de/gemeindeleben/advent-und-weihnachten/adventskalender
Instagram: emmausgemeindehagen
Plakate an der Dingenskirche (QR-Code)
Jeden Tag steht eine Überraschung in Form von kleinen Filmen mit Geschenken, Rezepten und Bas-
teltipps bereit. Viel Spaß und eine schöne Adventszeit.

- Weihnachtsbaumverkauf 
an der Erlöserkirche

- Neue Zuständigkeit für den Gemeindebrief
Mit dieser Ausgabe Dezember 2023 Januar 2024 geht eine langjährige Mitverantwortung für unse-
ren Gemeindebrief zu Ende. Ingo Henschel bedankt sich bei dem Redaktionsteam für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit und wünscht der nunmehr zuständigen Sabine Lödige ein gutes Wirken.
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Wir sind für Sie da

DRK-Kreisverband
Hagen e. V.

Ihr Team vom DRK-Hagen

Alle Informationen

www.drk-kv-hagen.de
Aus Liebe zum Menschen

Essen auf Rädern
Tanja Friedrich ☏ 9589905

HausNotruf
Jasmine Upton ☏ 958924

Karl-Jellinghaus-Zentrum
Gabriela Zabel ☏ 9589700

Ambulante Pflege
Claudia Tanner ☏ 902030

72 Pflegeplätze | Kurzzeitpflege
Betreutes Wohnen | Garten
Seniorenbegegnungsstätte



(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

K & M AUTOMOBILE GMBH (H)
Wasserloses Tal 27 • 58093 Hagen 
Tel.: 02331/90130 • Fax: 02331/901330  
info@km-hagen.de • www.citroen-haendler.de/km-hagen

KRAFTSTOFFVERBRAUCH KOMBINIERT 4,2 L/100 KM, CO2-EMISSIONEN KOMBINIERT 111 G/KM. 
EFFIZIENZKLASSE: A+.

Citroën empfiehlt Total 1Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der PSA Bank Deutschland GmbH, 
Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg für den Citroën Berlingo M BlueHDi 100 Stop&Start START 75 KW / 102 PS, Diesel, 
1.499 cm³, Anschaffungspreis (Nettodarlehensbetrag): 15.486,56 € zzgl. Überführungskosten; Leasingsonderzahlung: 0,00 €; 
Laufzeit: 48 Monate; 48 x mtl. Leasingrate 139,00 €; effektiver Jahreszins 0,00 %; Sollzinssatz (fest) p. a. 0,00 %; Gesamtbetrag: 
6.672,00 €; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; zgl. Bsp. nach § 6a PAngV., Angebot gültig bis zum 31.03.2020. Es besteht ein 
Widerrufsrecht nach § 495 BGB. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden 
nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Abb. zeigt evtl. Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung.

citroen.de

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Vergleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen 
NEFZ-Prüfverfahren zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen Werten abweichend seit dem 
01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-Werten.

3 vollwertige Einzelsitze hinten*
2 Längen (als 5- und 7-Sitzer)*
    Verkehrszeichenerkennung

Coffee Break Alarm
Spurassistent

MTL.1139€

MIT 0 %-LEASING
AB

CITROËN BERLINGO
FÜR ALLE GENUG PLATZ ZUM WOHLFÜHLEN


